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Inklusive „Wanted“ und
„Salzburger Erfolgsgeschichten“

Die Publikation der 
Wirtschaftskammer Salzburg

Top- 
Konditionen für 

WKS-Mitglieder

Salzburger
Erfolgsgeschichten
Eine Sondernummer der „Salzburger Wirtschaft“

Ob klein oder groß, neu oder alt ...
Vom Global Player bis zum EPU, von der Agenturinhaberin 
bis zum Spielwarenhändler, von der Tracht bis zum Fiaker, 
von der Tischlerei bis zum Handelskonzern – sie alle 
machen Salzburg zum erfolgreichen Wirtschaftsstandort.Ö
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Lichtgestalten
[figurativ: angesehene Personen,  
Vorbilder, führende Köpfe]  

ALLES RUND UM DEINE LEHRE IN SALZBURG

Wanted
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DIE BLATTLINIE
Die „Salzburger Wirtschaft“ informiert über Aktuelles aus 
der Wirtschaft, Gesetzgebung und Verwaltung sowie das 
umfassende Service der Wirtschaftskammer. Sie erscheint 
mit einer Druckauflage von über 40.000 Exemplaren und 
behandelt die Themen, die Salzburgs Unternehmerinnen 
und Unternehmer interessieren. Mit Ihrer Werbung in der 
„Salzburger Wirtschaft“ sind Sie lückenlos und ohne 
Streuverlust auf Salzburgs wichtigsten Schreibtischen 
vertreten.

DIE RUBRIKEN
  Thema 
  Menschen und Unternehmen   
  Service 
  Bildung und Innovation 
  Branchen und Netzwerke 
  Marktplatz

MEDIENINHABER UND  
HERAUSGEBER (VERLEGER)
Wirtschaftskammer Salzburg  
Julius-Raab-Platz 1, 5027 Salzburg

Redaktion
Stabstelle Kommunikation  
Tel. +43 662 8888-345  
salzburger-wirtschaft@wks.at 
Faberstraße 18, 5027 Salzburg

Anzeigen
blümke_blümke GmbH
Pannzaunweg 1a, 5071 Wals
sw-anzeigen@pannzaunweg.at
Tel. +43 662 851131-26

Medienberatung
Mag. Gerald Reisecker
gerald@pannzaunweg.at
Tel. +43 660 3001625

Mag. Gerhard Pemberger
gerhard@pannzaunweg.at
+43 663 06000110

Projektleitung
Nadica Petrovic
nadica@pannzaunweg.at
Tel. +43 662 8888-363
 

Auflage
Druckauflage: 41.662 (2. Hj. 2026)�

Erscheinungsweise
monatlich

Anzeigenschluss
Donnerstag der Vorwoche, 12 Uhr

Zahlungsbedingungen
Alle Preise in € zuzüglich 5 % Werbeabgabe und  
20 % Umsatzsteuer. Rechnungen sind innerhalb der auf 
der Rechnung angegebenen Frist zu bezahlen.  
Ein Skonto ist ausgeschlossen.

Bankverbindung 
Raiffeisenlandesbank OÖ AG
IBAN: AT54 3400 0663 0449 2856
BIC: RZOOAT2L

AUSGABEN & ERSCHEINUNGSTERMINE 
2. HALBJAHR 2026:

Ausgabe 13:	 30. Juli 2026

Ausgabe 14:	 27. August 2026

Ausgabe 15:	 24. September 2026

Ausgabe 16:	 29. Oktober 2026

Ausgabe 17:	 26. November 2026

Ausgabe 18:	 17. Dezember 2026

Die „Salzburger Wirtschaft“ 
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Preisliste Rahmenanzeigen� gültig ab 1.7.2026

Format Maße (mm) Spalten Höhe (mm) Preis Platzierung

2/1 Seiten 571 x 410 8 410  € 18.368,– EXTRA

571 x 410 8 410  € 24.928,– TT

1/1 Seite 271 x 410 4 410  € 9.184,– EXTRA

271 x 410 4 410  € 12.464,– TT

1/2 Seite 130 x 410 2 410  € 4.592,– EXTRA

130 x 410 2 410  € 6.232,– TT

271 x 205 4 205  € 4.592,– EXTRA

271 x 205 4 205  € 6.232,– TT

Junior Page 198 x 260 3 260  € 4.368,– EXTRA

198 x 260 3 260  € 5.928,– TT

1/2 Junior 198 x 130 3 130 € 2.184,– EXTRA

198 x 130 3 130 € 2.964,– TT

1/4 Seite 63 x 410 1 410  € 2.296,– EXTRA

63 x 410 1 410  € 3.116,– TT

130 x 205 2 205  € 2.296,– EXTRA

130 x 205 2 205  € 3.116,– TT

271 x 100 4 100  € 2.240,– EXTRA

271 x 100 4 100  € 3.040,– TT

1/8 Seite 63 x 205 1 205  € 1.148,– EXTRA

63 x 205 1 205  € 1.558,– TT

130 x 100 2 100  € 1.120,– EXTRA

130 x 100 2 100  € 1.520,– TT

197 x 64 3 64  € 1.109,– EXTRA

197 x 64 3 64  € 1.505,– TT

Alle Angaben in Millimeter.  
Platzierung: TT = im Textteil, EXTRA = redakt. Seiten zu einem Sonderthema

Zuschläge:
25 % Platzierungszuschlag EXTRA, TT
100 % Platzierungszuschlag Titelseite

Nachlässe
mit den Paketpreisen kombinierbar:
10 % Rabatt für Mitglieder der WKS
20 % Agenturprovision

Gesetzliche Abgaben und 
Steuern:
5 % Werbeabgabe  
(nicht für Wortanzeigen)
20 % Umsatzsteuer

4 Schaltungen zum Preis von 3

PAKETPREISE:

8 Schaltungenzum Preis von 5
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In einem Advertorial haben Sie die Möglichkeit, Ihre Zielgruppe ausführlich zu informieren.  
Nutzen Sie die vielfältigen Möglichkeiten, zum Beispiel als

  Unternehmensporträt
  Produktpräsentation
  Vorstellung Ihrer Dienstleistungen u. v. m.

Preisliste Advertorials� gültig ab 1.7.2026

Format Maße (mm) Spalten Höhe (mm) Preis Platzierung

2/1 Seiten 571 x 410 8 410  € 12.732,– EXTRA

571 x 410 8 410  € 17.384,– TT

1/1 Seite 271 x 410 4 410  € 6.396,– EXTRA

271 x 410 4 410  € 8.692,– TT

1/2 Seite 130 x 410 2 410  € 3.198,– EXTRA

130 x 410 2 410  € 4.346,– TT

271 x 205 4 205  € 3.198,– EXTRA

271 x 205 4 205  € 4.346,– TT

1/4 Seite 63 x 410 1 410  € 1.599,– EXTRA

63 x 410 1 410  € 2.173,– TT

130 x 205 2 205  € 1.599,– EXTRA

130 x 205 2 205  € 2.173,–  TT

Alle Angaben in Millimeter. Platzierung: TT = im Textteil, EXTRA = redakt. Seiten zu einem Sonderthema 

Gesetzliche Abgaben und Steuern: 5 % Werbeabgabe, 20 % Umsatzsteuer.
Nachlässe: 10 % Rabatt für Mitglieder der WKS, 20 % Agenturprovision.
Korrekturen werden nach Zeitaufwand je € 110,– pro Stunde und tatsächlichem Aufwand verrechnet.
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Beispiele Advertorials

Wenn von schlechten wirtschaftlichen Aus-
sichten die Rede ist, dominiert oft ein Ge-
fühl der Unsicherheit. Unternehmen, Kon-
sumentinnen und Konsumenten sowie 
ganze Branchen erleben Phasen, in denen 
Prognosen düster ausfallen und selbst er-
fahrene Ökonominnen und Ökonomen nur 
vorsichtige Einschätzungen abgeben. In 
solchen Momenten ist 
Blindtext ein hilfrei-
ches Werkzeug, um 
Entwicklungen einzu-
ordnen und strategi-
sche Antworten zu for-
mulieren. Denn auch 
wenn die Wirtschaft 
schwächelt, entstehen 
gerade dann Chancen 
für Transformation 
und neues Denken. Die 
konjunkturellen Ab-
schwünge der letzten 
Jahrzehnte zeigen, dass 
Märkte zyklisch blei-
ben. Phasen der Stag-
nation oder Rezession 
sind kein Ausnahmefall, sondern Teil eines 
Wandels, der Innovationen hervorrufen 
kann. Blindtext erinnert uns daran, dass 
Krisen zwar Herausforderungen darstellen, 
aber niemals Stillstand bedeuten müssen. 
Im Gegenteil: Sie zwingen Unternehmen 
dazu, Prioritäten zu hinterfragen und Res-
sourcen gezielt einzusetzen. Dadurch ent-
steht eine neue Klarheit, die in guten Zeiten 

oft übersehen wird.Ein zentraler Ansatz-
punkt gegen negative wirtschaftliche Aus-
sichten ist die Diversifizierung. Wer sich 
breiter aufstellt, kann Risiken besser abfe-
dern. Das gilt sowohl für Betriebe als auch 
für Volkswirtschaften. Blindtext verdeut-
licht diesen Gedanken, indem er den Blick 
bewusst erweitert: Welche neuen Zielgrup-

pen, Märkte oder Tech-
nologien könnten ge-
nutzt werden? Welche 
Produkte ließen sich 
weiterentwickeln oder 
neu positionieren? Un-
ternehmen, die sich 
rechtzeitig an veränder-
te Bedingungen anpas-
sen, müssen wirtschaft-
liche Abschwünge nicht 
fürchten. Dabei spielt 
auch die Digitalisierung 
eine bedeutende Rolle. 
Viele Unternehmen ha-
ben in den vergangenen 
Jahren gelernt, wie 
wichtig digitale Prozes-

se für Effizienz und Wettbewerbsfähigkeit 
sind. Automatisierung, Datenanalyse oder 
Künstliche Intelligenz bieten Chancen, Kos-
ten zu senken und neue Geschäftsmodelle 
zu entwickeln. Blindtext zeigt sicheren Zei-
ten Investitionen in Technologie langfristig 
Stabilität schaffen können. Doch wirt-
schaftliche Resilienz entsteht nicht nur 
durch Technologie. 

Wenn von schlechten wirtschaftlichen Aus-
sichten die Rede ist, dominiert oft ein Ge-
fühl der Unsicherheit. Unternehmen, Kon-
sumentinnen und Konsumenten sowie 
ganze Branchen erleben Phasen, in denen 
Prognosen düster ausfallen und selbst er-
fahrene Ökonominnen und Ökonomen nur 
vorsichtige Einschätzungen abgeben. In 
solchen Momenten ist Blindtext ein hilfrei-
ches Werkzeug, um Entwicklun-
gen einzuordnen und strategi-
sche Antworten zu formulieren. 
Denn auch wenn die Wirtschaft 
schwächelt, entstehen gerade 
dann Chancen für Transforma-
tion und neues Denken. Die kon-
junkturellen Abschwünge der 
letzten Jahrzehnte zeigen, dass Märkte zy-
klisch bleiben. Phasen der Stagnation oder 
Rezession sind kein Ausnahmefall, sondern 
Teil eines Wandels, der Innovationen her-
vorrufen kann. Blindtext erinnert uns dar-
an, dass Krisen zwar Herausforderungen 
darstellen, aber niemals Stillstand bedeuten 
müssen. Im Gegenteil: Sie zwingen Unter-

nehmen dazu, Prioritäten zu hinterfragen 
und Ressourcen gezielt einzusetzen. Da-
durch entsteht eine neue Klarheit, die in 
guten Zeiten oft übersehen wird.Ein zent-
raler Ansatzpunkt gegen negative wirt-
schaftliche Aussichten ist die Diversifizie-
rung. Wer sich breiter aufstellt, kann Risiken 
besser abfedern. Das gilt sowohl für Betriebe 
als auch für Volkswirtschaften. Blindtext 

verdeutlicht diesen Gedanken, in-
dem er den Blick bewusst erwei-
tert: Welche neuen Zielgruppen, 
Märkte oder Technologien könn-
ten genutzt werden? Welche Pro-
dukte ließen sich weiterentwi-
ckeln oder neu positionieren? 
Unternehmen, die sich rechtzeitig 

an veränderte Bedingungen anpassen, müs-
sen wirtschaftliche Abschwünge nicht 
fürchten. Dabei spielt auch die Digitalisie-
rung eine bedeutende Rolle. Viele Unterneh-
men haben in den vergangenen Jahren ge-
lernt, wie wichtig digitale Prozesse für 
Effizienz und Wettbewerbsfähigkeit sind. 
Automatisierung, E-Commerce.

Wenn von schlechten 
wirtschaftlichen Aus-
sichten die Rede ist, 
dominiert oft ein Ge-
fühl der Unsicherheit. 
Unternehmen, Konsu-
mentinnen und Kon-
sumenten sowie ganze 
Branchen erleben Pha-
sen, in denen Progno-
sen düster ausfallen 
und selbst erfahrene 
Ökonominnen und 
Ökonomen nur vor-
sichtige Einschätzun-
gen abgeben. In sol-
chen Momenten ist 
Blindtext ein hilfrei-
ches Werkzeug, um 
Entwicklungen einzu-
ordnen und strategi-
sche Antworten zu 
formulieren. Blindtext 
erinnert uns daran, 
dass Krisen zwar Her-
ausforderungen dar-
stellen, aber niemals 
Stillstand bedeuten müssen. Im Gegenteil: 
Sie zwingen Unternehmen dazu, Prioritä-
ten zu hinterfragen und Ressourcen gezielt 
einzusetzen. Dadurch entsteht eine neue 
Klarheit, die in guten Zeiten oft übersehen 
wird.

MENSCHEN ALS STÄRKSTE 
RESSOURCE
Ein zentraler Ansatzpunkt gegen negative 
wirtschaftliche Aussichten ist die Diversifi-
zierung. Wer sich breiter aufstellt, kann Ri-
siken besser abfedern. Das gilt sowohl für 
Betriebe als auch für Volkswirtschaften. 
Blindtext verdeutlicht diesen Gedanken, in-
dem er den Blick bewusst erweitert: Welche 
neuen Zielgruppen, Märkte oder Technolo-
gien könnten genutzt werden? Welche Pro-

dukte ließen sich wei-
terentwickeln oder neu 
positionieren? Unter-
nehmen, die sich recht-
zeitig an veränderte 
Bedingungen anpas-
sen, müssen wirt-
schaftliche Abschwün-
ge nicht fürchten. 
Dabei spielt auch die 
Digitalisierung eine 
bedeutende Rolle. Viele 
Unternehmen haben in 
den vergangenen Jah-
ren gelernt, wie wichtig 
digitale Prozesse für 
Effizienz und Wettbe-
werbsfähigkeit sind. 
Automatisierung, E-
Commerce, Datenana-
lyse oder Künstliche 
Intelligenz bieten 
Chancen, Kosten zu 
senken und neue Ge-
schäftsmodelle zu ent-
wickeln. Blindtext 
zeigt, dass gerade in 

unsicheren Zeiten Investitionen in Techno-
logie langfristig Stabilität schaffen können. 
Doch wirtschaftliche Resilienz entsteht 
nicht nur durch Technologie. Sie basiert 
auch auf Menschen. Weiterbildung und 
Qualifizierung entscheidend, um Flexibili-
tät im Unternehmen zu erhöhen. Beschäf-
tigte, die über vielfältige Kompetenzen ver-
fügen, können Veränderungen besser 
mittragen. Blindtext unterstreicht diesen 
Punkt: Betriebe, die in ihr Team investie-
ren, stärken ihre Zukunftsfähigkeit – un-
abhängig von Prognosen. Hinzu kommt die 
Bedeutung regionaler Wertschöpfung. Vie-
le Unternehmen entdecken in wirtschaft-
lich schwierigen Zeiten ihre Umgebung 
neu: regionale Lieferketten, lokale Koope-
rationen.

Dauerbrenner Mozart
Ein erfolgreiches Gastronomie-Konzept ist kein Zufall, 
sondern die perfekte Abstimmung von Vision, 
Wirtschaftlichkeit und Gästeerlebnis. Es dient als 
dynamischer Leitfaden, der Identität und operative 
Exzellenz vereint.

Hotel California
Ein erfolgreiches Gastronomie-Konzept ist kein Zufall, 
sondern die perfekte Abstimmung von Vision, 
Wirtschaftlichkeit und Gästeerlebnis. Es dient als 
dynamischer Leitfaden, der Identität und operative 
Exzellenz vereint.

Logoipsum baut auf

Ein erfolgreiches Gastronomie-Konzept ist kein Zufall, 
sondern die perfekte Abstimmung von Vision, 

Wirtschaftlichkeit und Gästeerlebnis. Es dient als 
dynamischer Leitfaden, der Identität und operative 

Exzellenz vereint.

Es dient als dynamischer 
Leitfaden, der Identität und 
operative Exzellenz vereint.

Die 

wirtschaftliche 

Landschaft 

verändert sich 

rasant und 

dieser Blindtext 

verdeutlicht, 

wie stark. 

ZACHARIAS ZITATUS
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Bezahlte Anzeige

I N F O

TERMIN: 
Donnerstag, 23. April, 8.30–16.30 Uhr
ORT: 
WKS, Plenarsaal, Julius-Raab-Platz 1, 
5027 Salzburg
KOSTEN: 
€ 200,– pro Person (inkl. Getränke, 
Mittagessen und Teilnahmebestätigung)
ANMELDUNG: 
bis spätestens 14. April 2026 unter:  
www.wks.at/event

Eine kostenfreie Stornierung ist bis zu 
diesem Datum möglich.

Link zur Anmeldung zum 
Sicherheitsfachkraft-Tag 2026.

© Bildcredit

Leise
Revolution
auf
zwei
Rädern

Blindtext beschreibt eine Entwick-
lung, die längst Fahrt aufgenom-
men hat: Elektrische Zweiräder 
sind aus dem Straßenbild nicht 
mehr wegzudenken. Ob im urba-

nen Pendelverkehr oder bei Freizeitfahrten 
am Land – der Umstieg auf elektrische Un-
terstützung bringt neue Dynamik in ge-
wohnte Mobilitätsmuster. Blindtext zeigt, 
wie Nutzerinnen und Nutzer von der Kom-
bination aus Effizienz und Komfort profitie-
ren, während gleichzeitig Emissionen redu-
ziert werden. Hersteller setzen verstärkt auf 
innovative Technologien, leistungsfähige 
Akkus und smarte Vernetzung, wodurch das 
Fahrerlebnis nicht nur nachhaltiger, sondern 
auch intuitiver wird. Blindtext macht deut-
lich, dass es dabei nicht nur um Technik 
geht, sondern um ein neues Lebensgefühl 
zwischen Flexibilität und Umweltbewusst-
sein.

NEUE WEGE, NEUE ENERGIE
Blindtext beleuchtet die infrastrukturellen 
Herausforderungen, die mit dem Boom der 
Elektromobilität einhergehen. Ladepunkte, 
sichere Abstellmöglichkeiten und angepasste 
Verkehrsregeln sind entscheidende Faktoren 
für den weiteren Erfolg. Städte und Gemein-
den reagieren mit Pilotprojekten, Förderun-

gen und neuen Mobilitätskonzepten, die den 
Zweiradverkehr stärken. Blindtext zeigt, dass 
gerade im Kurzstreckenbereich enormes 
Potenzial liegt, den Individualverkehr neu zu 
denken. Gleichzeitig entstehen neue Ge-
schäftsmodelle – von Sharing-Angeboten bis 
hin zu Serviceleistungen rund um Wartung 
und Akku-Management. Blindtext verdeut-
licht, dass Elektromobilität auf zwei Rädern 
nicht isoliert betrachtet werden kann, son-
dern Teil eines umfassenden Wandels ist.

Blindtext richtet den Blick in die Zukunft: 
Leichtere Materialien, schnellere Ladezeiten 
und eine noch stärkere Integration digitaler 
Technologien werden den Markt weiter prä-
gen. Auch Design spielt eine immer größere 
Rolle, denn elektrische Zweiräder sind längst 
Lifestyle-Produkte geworden. Blindtext 
zeigt, wie sich Funktionalität und Ästhetik 
verbinden und neue Zielgruppen anspre-
chen. Gleichzeitig wächst das Bewusstsein 
für nachhaltige Produktion und Ressourcen-
schonung, was Hersteller zu innovativen Lö-
sungen zwingt. Blindtext macht klar: Die 
leise Revolution auf zwei Rädern hat gerade 
erst begonnen – und sie wird unseren Alltag 
nachhaltiger, effizienter und vielleicht auch 
ein Stück entschleunigter gestalten.

Elektromobilität erobert 

den Zweiradsektor: Vom 

E-Bike bis zum 

elektrischen Roller 

verändert sich nicht nur 

die Art, wie wir uns 

fortbewegen, sondern 

auch, wie wir Städte 

denken. Zwischen 

Innovation, 

Nachhaltigkeit und 

neuem Fahrgefühl 

entsteht eine Bewegung, 

die mehr ist als ein 

Trend.

Innovation in Bewegung: Moderne 
Akkutechnologien sorgen für mehr Reich-
weite und Komfort im Alltag.

© Bildcredit
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Auf 
der 
     Suche 
nach 
dem
zweiten 
Standbein

Zwischen Onlinehandel 

und veränderten 

Konsumgewohnheiten 

suchen Unternehmen 

nach einer zweiten 

Vertriebsstrategie, die 

Nähe schafft, Vertrauen 

stärkt und Kund:innen 

wieder häufiger ins 

Geschäft holt. Blindtext, 

zeigt anhand von einigen 

Modellen, wie wichtig 

flexible Strategien heute 

sind.

© Bildcredit
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4  S P A L T E N  Bezahlte Anzeige

ie wirtschaftliche Landschaft verändert sich 
rasant – und dieser Blindtext verdeutlicht, 
wie stark Unternehmen heute unter 
Innovationsdruck stehen. Globale Ent-
wicklungen, neue Technologien und ver-
änderte Konsumbedürfnisse wirken gleich-
zeitig auf Märkte ein. Viele Betriebe reagie-
ren mit Anpassungen ihrer Geschäfts-
modelle, andere mit Investitionen in Effizienz 
und Nachhaltigkeit. Klar ist: Wirtschaft-
licher Erfolg entsteht zunehmend dort, wo 
strategische Weitsicht mit verantwortungs-
vollem Handeln verbunden wird.Wie be-
deutend die Digitalisierung inzwischen ge-
worden ist, zeigt dieser Blindtext im 
wirtschaftlichen Kontext eindrücklich. 
Automatisierte Prozesse, künstliche Intelli-
genz und datenbasierte Entscheidungen ver-
ändern Produktionslinien wie auch Dienst-
leistungen. Während große Unternehmen 
ihre digitalen Strukturen weiter ausbauen, 
kämpfen viele KMU noch mit Ressourcen-
knappheit und Know-how-Lücken. Den-
noch: Der digitale Fortschritt eröffnet viel-
fältige Chancen – von präziseren Geschäfts-
analysen bis zu völlig neuen Geschäfts-
modellen.

ARBEITSWELT UNTER DRUCK
Die enge internationale Verflechtung zeigt 
sich laut diesem Blindtext nicht nur in Liefer-
ketten, sondern zunehmend auch in regio-
nalen Wirtschaftsstrukturen. Liefereng-
pässe, geopolitische Unsicherheiten und vo-
latile Märkte zwingen heimische Unter-
nehmen dazu, ihre Abhängigkeiten zu 
überdenken. Gleichzeitig profitieren viele 
Branchen von global verfügbarem Wissen, 
Technologien und Kooperationen, die Inno-
vationen beschleunigen und regionale Wirt-
schaftsräume stärken. Wie sich Nachhaltig-
keit zum fixen Bestandteil wirtschaftlicher 
Strategien entwickelt, beschreibt dieser 
Blindtext im Kontext aktueller Trends. 
Unternehmen setzen verstärkt auf erneuer-
bare Energien, klimaschonende Produktion 
und transparente Lieferketten. Das ent-
spricht nicht nur den Erwartungen der Kon-
sument:innen, sondern stärkt langfristig 
auch die Wettbewerbsfähigkeit. Nachhaltig 
wirtschaftende Betriebe gelten zunehmend 

als glaubwürdige, zukunftsfitte Partner.
Schließlich zeigt dieser Blindtext, dass Wirt-
schaft längst mehr ist als die Summe betrieb-
licher Kennzahlen. Unternehmen prägen das 
soziale Gefüge einer Region, schaffen 
Arbeitsplätze, beleben Städte und unter-
stützen kulturelle sowie soziale Initiativen. 
Wo Wirtschaft und Gesellschaft zusammen-
wirken, entstehen stabile Strukturen, die 
auch in Krisenzeiten tragen. Eine starke, ver-
antwortungsbewusste Wirtschaft wird so 
zum Schlüssel für regionale Entwicklung 
und Zukunftsfähigkeit. Die wirtschaftliche 
Landschaft verändert sich rasant – und die-
ser Blindtext verdeutlicht, wie stark Unter-
nehmen heute unter Innovationsdruck ste-
hen. Globale Entwicklungen, neue Techno-
logien und veränderte Konsumbedürfnisse 
wirken gleichzeitig auf Märkte ein. Viele Be-
triebe reagieren mit Anpassungen ihrer Ge-
schäftsmodelle, andere mit Investitionen in 
Effizienz und Nachhaltigkeit. Klar ist: 
Wirtschaftlicher Erfolg entsteht zunehmend 
dort, wo strategische Weitsicht mit ver-
antwortungsvollem Handeln verbunden 
wird.

DIGITALISIERUNG ALS 
SCHLÜSSELROLLE
Wie bedeutend die Digitalisierung in-
zwischen geworden ist, zeigt dieser Blindtext 
im wirtschaftlichen Kontext eindrücklich. 
Automatisierte Prozesse, künstliche Intelli-
genz und datenbasierte Entscheidungen ver-
ändern Produktionslinien wie auch Dienst-
leistungen. Während große Unternehmen 
ihre digitalen Strukturen weiter ausbauen, 
kämpfen viele KMU noch mit Ressourcen-
knappheit und Know-how-Lücken. Den-
noch: Der digitale Fortschritt eröffnet viel-
fältige Chancen – von präziseren Geschäfts-
analysen bis zu völlig neuen Geschäfts-
modellen. Dass die Arbeitswelt tiefgreifende 
Veränderungen erlebt, macht dieser Blind-
text anhand der aktuellen Fachkräfte-
situation sichtbar. Betriebe stehen unter 
Zugzwang, attraktive Arbeitsplätze zu schaf-
fen und in Weiterbildungen zu investieren. 
Flexible Arbeitsmodelle, moderne Führungs-
kulturen und klare Entwicklungspfade sind 
längst nicht mehr optional. Sie entscheiden 

darüber, wie gut Unternehmen Talente bin-
den und ihre Wettbewerbsfähigkeit sichern 
können.

DIGITALISIERUNG ALS 
SCHLÜSSELROLLE
Die enge internationale Verflechtung zeigt 
sich laut diesem Blindtext nicht nur in Liefer-
ketten, sondern zunehmend auch in regio-
nalen Wirtschaftsstrukturen. Liefereng-
pässe, geopolitische Unsicherheiten und vo-
latile Märkte zwingen heimische Unter-
nehmen dazu, ihre Abhängigkeiten zu 
überdenken. Gleichzeitig profitieren viele 
Branchen von global verfügbarem Wissen, 
Technologien und Kooperationen, die Inno-
vationen beschleunigen und regionale Wirt-
schaftsräume stärken. Wie sich Nachhaltig-
keit zum fixen Bestandteil wirtschaftlicher 
Strategien entwickelt, beschreibt dieser 
Blindtext im Kontext aktueller Trends. 
Unternehmen setzen verstärkt auf erneuer-
bare Energien, klimaschonende Produktion 
und transparente Lieferketten. Das ent-
spricht nicht nur den Erwartungen der Kon-
sument:innen, sondern stärkt langfristig 
auch die Wettbewerbsfähigkeit. Nachhaltig 
wirtschaftende Betriebe gelten zunehmend 
als glaubwürdige, zukunftsfitte Partner.

Ein erfolgreiches 
Gastronomie-Konzept 
ist kein Zufall, sondern 
die perfekte Abstim-
mung von Vision, 
Wirtschaftlichkeit und 
Gästeerlebnis. Es dient 
als dynamischer 
Leitfaden, der Identität 
und operative Exzel-
lenz vereint. 

D

E C K D A T E N

TERMIN: 
Donnerstag, 23. April, 8.30–16.30 Uhr
ORT: 
WKS, Plenarsaal, Julius-Raab-Platz 1, 
5027 Salzburg
KOSTEN: 
€ 200,– pro Person (inkl. Getränke, 
Mittagessen und Teilnahmebestätigung)
ANMELDUNG: 
bis spätestens 14. April 2026 unter:  
www.wks.at/event

Eine kostenfreie Stornierung ist bis zu 
diesem Datum möglich.

Link zur Anmeldung zum 
Sicherheitsfachkraft-Tag 2026.

© Bildcredit
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Preisliste Wort- und Kleinanzeigen� gültig ab 1.7.2026

MARKTPLATZ BASISTARIFE  
WORT- & KLEINANZEIGEN

Wortanzeigen 1 Zeile................................... € 13,63 
Kleinanzeigen mm-Preis............................ € 4,54
Logo oder Foto............................................... € 47,–
Mindestbuchung 3 Zeilen......................... € 40,89

Format- und Preis
beispiele Kleinanzeigen

Die oben gezeigten Platzierungen der Kleinanzeigen sind symbolisch. Die Platzierung erfolgt nach Platzverfügbarkeit.

Gesetzliche Abgaben und Steuern: 5 % Werbeabgabe (nicht für Wortanzeigen), 20 % Umsatzsteuer.
Nachlässe: 10 % Rabatt für Mitglieder der WKS, 20 % Agenturprovision.
Korrekturen werden nach Zeitaufwand je € 110,– pro Stunde und tatsächlichem Aufwand verrechnet.

Marktplatz-Inserat
47 × 45 mm
€ 202,–

Marktplatz-Inserat
98 × 50 mm
€ 452,–

Marktplatz-Inserat
98 × 25 mm
€ 225,–

Marktplatz-Inserat
47 × 20 mm
€ 88,–

Wortanzeige
3 Zeilen + Logo
€ 115,–

Marktplatz-Inserat
98 × 30 mm
€ 270,–

JETZT NEU
Ihre Wort- oder 

Kleinanzeige einfach und 
schnell online aufgeben:
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1  Salzburger Wirtschaft Immobilien

Modul Text + Bild
Fließtext dunto doluptas volorem 
pellace rspelent ma dus nosam 
quaspel ium int ex eaquam int il mo 
exernat iberumquam si quatatio 
pellace rspelent ma dus nosam.

Fließtext dunto doluptas volorem 
pellace rspelent ma dus nosam 
quaspel ium int ex et eaquam int il 
mo exernat iberumquam si quatatio 
cus aut occum ipsa nonet am, 
cuptatem et latemodit moluptatur, 

Fließtext dunto doluptas volorem 
pellace rspelent ma dus nosam 
quaspel ium int ex et eaquam int il 
mo exernat iberumquam si quatatio 
cus aut occum ipsa nonet am, 
cuptatem et latemodit moluptatur, 
acculla ceaquis a iunt viti aceperum 
dolestes sim faccuscia volum. Bita 

acculla ceaquis a iunt viti aceperum 
dolestes sim faccuscia volum.

taera dunto doluptas volorem pellace 
rspelent ma dus nosam quaspel ium 
int ex et ea acculla ceaquis a iunt viti 
aceperum quam int il pellace.

E email@email.at
T 0123 4567-89
W www.website.at

E email@email.at
T 0123 4567-89
W www.website.at

E email@email.at
T 0123 4567-89
W www.website.at

E email@email.at
T 0123 4567-89
W www.website.at

Modul Text + Bild PLUS

Fließtext dunto doluptas volorem 
pellace rspelent ma dus nosam 
quaspel ium int ex et eaquam int il 
mo exernat iberumquam si quatatio 
cus aut occum ipsa nonet am, 
cuptatem et latemodit moluptatur, 
acculla ceaquis a iunt viti aceperum 
dolestes sim faccuscia volum 
faccusciunt aut alisita que sunt. 

Zwischenzeile
Bitataera dunto doluptas volorem 
pellace rspelent ma dus nosam 
quaspel ium int ex et eaquam int il 
mo exernat iberumquam si quatatio 
cus aut occum ipsa nonet am, 
cuptatem et latemodit moluptatur, 
acculla ceaquis a iunt viti aceperum 
dolestes sim faccuscia volum 

faccusciunt aut alisita 
que sunt voloreprae di 
is id ma arum escid 
quatecatiam 
voluptaque pa 
venecto ex explitatus 
eatur aut invenim 

atum iliae corepudiatur asperferite 
por aut ad que omnis aliqui ressint 
volut que poressime doles iunto de 
volupta tistioremque pa audae sandi 
officit maiorum quassit rumquam qui 
ommoles ad ut vent. Officiis erupti 
audae sandi officit maiorum quassit 
voluptae voluptius mossequi offic.

Modul Text +  
Bild Premium

Modul Text +  
Bild Premium PLUS
Possecea conse nos eos venecto dictemo lupta-
tusam re inum iur saecum ute eum quature sed

Erdgeschoss Obergeschoss

Modul Text
Fließtext dunto doluptas volorem 
pellace rspelent ma dus 
nosam quaspel ium int ex 
eaquam int il mo exernat 
iberumquam si quatatio.

Modul Text
Fließtext dunto doluptas volorem 
pellace rspelent ma dus 
nosam quaspel ium int ex 
eaquam int il mo exernat 
iberumquam si quatatio.

E email@email.at
T 0123 4567-89
W www.website.at

E email@email.at
T 0123 4567-89
W www.website.at

Preisliste Immobilienanzeigen� gültig ab 1.7.2026

JETZT NEU
Ihre Immobilienanzeige 

einfach und schnell online 
aufgeben:

Formate und Preise

Modul Text +  
Bild Premium PLUS	
98 × 260 mm
Schaltung netto  
€ 1.653,–
Zeichenanzahl  
(inklusive Leerzeichen):
Headline: 40 Zeichen 
Vorspann: 80 Zeichen
Fließtext: 1.000 Zeichen

Modul Text +  
Bild Premium	
98 × 108 mm
Schaltung netto € 693,–
Zeichenanzahl  
(inklusive Leerzeichen):
Headline: 45 Zeichen 
Fließtext: 400 Zeichen

Modul Text + Bild	
47 × 70 mm
Schaltung netto € 214,–
Zeichenanzahl  
(inklusive Leerzeichen):
Headline: 30 Zeichen 
Fließtext: 160 Zeichen

Modul Text + Bild PLUS	
98 × 70 mm
Schaltung netto € 445,–
Zeichenanzahl  
(inklusive Leerzeichen):
Headline: 65 Zeichen 
Fließtext: 260 Zeichen

Modul Text	
47 × 32 mm
Schaltung netto € 98,–
Zeichenanzahl  
(inklusive Leerzeichen):
Headline: 30 Zeichen 
Fließtext: 135 Zeichen

Einmal im Monat widmet sich die „Salzburger Wirt-
schaft“ dem Thema Gewerbeimmobilien. Das monat-
lich wiederkehrende Immobilien-Special bietet ein 
optimales Umfeld für Immobilienanzeigen, um Kauf-, 
Miet- und Gewerbeobjekte gezielt einem wirtschafts-
nahen Publikum zu präsentieren.

Attraktive 
Paketpreise mit  

bis zu 40 % Rabatt  
auf Anfrage:  

+43 660 3001625
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Preisliste� gültig ab 1.7.2026

Das Magazin „Wanted“ informiert umfassend über eine 
Lehre in Salzburg. Es ist das Nachschlagewerk für alle, 
die sich für eine Lehre interessieren.

„Wanted“ richtet sich an Jugendliche ab 14 Jahren und 
deren Eltern, da die Entscheidung über die Ausbildung 
nach dem Pflichtschulabschluss zumeist gemeinsam 
getroffen wird. Aber auch für den zweiten Bildungsweg 
ist „Wanted“ das richtige Infomedium.

KURZ: 
„Wanted“ bietet alles rund um die Lehre –  
informativ, motivierend und nah an der Lebenswelt 
junger Menschen.

Anzeigenschluss:........................................ 13.08.2026
Druckunterlagenschluss PR:.......................... 24.08.2026
Druckunterlagenschluss Inserate:................... 27.08.2026
Erscheinungstermin:................................... 07.10.2026

2/1 Seiten
420 × 297 mm
Tarifpreis: € 8.700,– 
Mit WKS-Rabatt: € 5.655,–

1/1 Seite
210 × 297 mm
Tarifpreis: € 4.544,80
Mit WKS-Rabatt: € 2.954,–

1/2 Seite
210 × 146 mm
Tarifpreis: € 2.272,40
Mit WKS-Rabatt: € 1.477,–

Für Mediadaten, Tarife, detaillierte Informationen und individuelle Angebote kontaktieren Sie bitte:

Preisgestaltung: 35 % Rabatt für Mitglieder der WKS, 15 % Agenturprovision bei Buchung über Ihre Werbeagentur, 
zzgl. 20 % Umsatzsteuer und 5 % Werbeabgabe.

Gerhard Pemberger
E-Mail: gerhard@pannzaunweg.at
Mobil: +43 663 06000110

Gerald Reisecker
E-Mail: gerald@pannzaunweg.at
Mobil: +43 660 3001625

1/1 Seite

1/2 Seite 
quer

2/1 Seiten

INSERATE UND ADVERTORIALS:

ALLES RUND UM DEINE LEHRE IN SALZBURG

Wanted
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Preisliste� gültig ab 1.7.2026

Das Magazin „Salzburger Erfolgsgeschichten“ stellt 
Salzburgs Wirtschaft in den Mittelpunkt. Ob Hidden 
Champion, Innovator, Newcomer oder Traditionsbetrieb 
– es erzählt deren individuelle Erfolgsgeschichten, 
bietet spannende Einblicke und eröffnet neue Perspek-
tiven. Ein weiterer Schwerpunkt ist das Thema Wissen 
+ Innovation, bei dem Zukunftstrends und aktuelle 
Themen aus den Bereichen Nachhaltigkeit, Wirtschaft 
und Gesellschaft beleuchtet werden. 

Im Serviceteil gibt es Tipps, Facts und viele Infos rund 
um den Standort Salzburg.

Anzeigenschluss:.........................................19.10.2026
Druckunterlagenschluss PR:........................... 02.11.2026
Druckunterlagenschluss Inserate:....................09.11.2026
Erscheinungstermin:.................................... 17.12.2026

2/1 Seiten
420 × 297 mm
Preis: € 8.700,– 

1/1 Seite
210 × 297 mm
Preis: € 5.390,–

1/2 Seite
210 × 146 mm
Preis: € 2.750,–

Für Mediadaten, Tarife, detaillierte Informationen und individuelle Angebote kontaktieren Sie bitte:

Preisgestaltung: 10 % Rabatt für Mitglieder der WKS, 15 % Agenturprovision bei Buchung über Ihre Werbeagentur, 
zzgl. 20 % Umsatzsteuer und 5 % Werbeabgabe.

Gerhard Pemberger
E-Mail: gerhard@pannzaunweg.at
Mobil: +43 663 06000110

Gerald Reisecker
E-Mail: gerald@pannzaunweg.at
Mobil: +43 660 3001625

1/1 Seite

1/2 Seite 
quer

2/1 Seiten

INSERATE UND ADVERTORIALS:

SalzburgerErfolgsgeschichten
Eine Sondernummer der „Salzburger Wirtschaft“

Ob klein oder groß, neu oder alt ...

Vom Global Player bis zum EPU, von der Agenturinhaberin 

bis zum Spielwarenhändler, von der Tracht bis zum Fiaker, 

von der Tischlerei bis zum Handelskonzern – sie alle 

machen Salzburg zum erfolgreichen Wirtschaftsstandort.
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Lichtgestalten[figurativ: angesehene Personen,  
Vorbilder, führende Köpfe]  
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Sonderthemenplan/Extras

Anzeigenschluss jeweils 7 Tage vor Erscheinen. 
Druckunterlagenschluss 7 Tage vor Erscheinen.  
ET = Erscheinungstermin

2.  HALBJAHR 2026

GRATIS

Anzeigen und Advertorials, die in einem 
Sonderthema geschaltet werden, können 
kostenlos innerhalb eines Kalenderjahres 
wiederholt werden.
(Ausgenommen IMMO-WIRTSCHAFT)

Ausgabe ET Thema

13 30. Juli IMMO-WIRTSCHAFT 
Sonderseiten der Salzburger  
Immobilienbranche

14 27. Aug. IMMO-WIRTSCHAFT 
Sonderseiten der Salzburger  
Immobilienbranche

Events, Event-Partner,  
Feiern & Incentives 
Ob Firmenfeier, Messeauftritt oder 
Teambuilding – gelungene Events stär-
ken Marken und motivieren Teams. Das 
Sonderthema präsentiert starke Part-
ner, kreative Ideen und professionelle 
Anbieter für unvergessliche Veranstal-
tungen in Salzburg und darüber hinaus.

15 24. Sept. IMMO-WIRTSCHAFT 
Sonderseiten der Salzburger  
Immobilienbranche

Top-Qualität aus Österreich 
(auch überregional)
Produkte und Dienstleistungen aus 
Österreich – national und international 
erfolgreich.

Speditionen & Logistik 
Effiziente Transporte und smarte 
Logistiklösungen sind das Rückgrat der 
Wirtschaft. Das Sonderthema „Spedi-
tionen & Logistik“ beleuchtet aktuelle 
Entwicklungen, innovative Konzepte 
und regionale Anbieter, die Bewegung 
in Handel und Industrie bringen.

16 29. Okt. IMMO-WIRTSCHAFT 
Sonderseiten der Salzburger  
Immobilienbranche

Messe „Die GAST“ & Tourismus 
Der Tourismus ist einer der wichtigsten 
Wirtschaftszweige im Land Salzburg – 
geprägt von Qualität, Innovation und 
Gastfreundschaft. Das Sonderthema „Die 
GAST & Tourismus“ widmet sich den 
Trends, Produkten und Dienstleistun-
gen rund um Hotellerie, Gastronomie 
und Freizeitwirtschaft und begleitet die 
Leitmesse der Branche mit spannenden 
Einblicken und starken Partnern.

Ausgabe ET Thema

17 26. Nov. IMMO-WIRTSCHAFT 
Sonderseiten der Salzburger  
Immobilienbranche

UBIT Jahresabschluss: Steuerberater, 
Wirtschaftsprüfer, Buchhalter 
Der betriebliche Jahresabschluss ist 
weit mehr als eine Pflichtaufgabe – 
er bildet die Grundlage für Planung, 
Strategie und Erfolg. Das Sonder-thema 
„UBIT Jahresabschluss“ stellt Salz-
burger Experten aus Steuerberatung, 
Wirtschaftsprüfung und Buchhaltung 
vor, die Unternehmen mit Kompetenz, 
Weitblick und aktueller Fachkenntnis 
durch den Abschlussprozess begleiten.

18 17. Dez. IMMO-WIRTSCHAFT 
Sonderseiten der Salzburger  
Immobilienbranche

Termine 2027: Ausblick auf Fachmessen, 
Messepartner, Events, Kongresse
2027 verspricht ein starkes Jahr für 
Wirtschaft, Innovation und Networking 
zu werden. Das Sonderthema „Aus-
blick 2027“ bietet einen Überblick über 
kommende Fachmessen, Kongresse, 
Branchen-Events und Messepartner – 
und zeigt, wo sich Unternehmen ver-
netzen, präsentieren und neue Impulse 
für die Zukunft setzen können.

NEU:  IMMO-WIRTSCHAFT
Mit der IMMO-WIRTSCHAFT präsentiert die  
„Salzburger Wirtschaft“ eine Plattform, die sich 
schwerpunktmäßig den Gewerbeimmobilien  
widmet und Maklerinnen, Makler sowie Immobilien-
interessierte gleichermaßen anspricht.

Im Zentrum der Sonderseiten stehen vielfältige  
Angebote zu Kauf- und Mietobjekten.

Darüber hinaus behandelt die IMMO-WIRTSCHAFT 
aktuelle Themen rund um Finanzierung, Wohnen, 
Einrichtung und Versicherung – informativ, praxis-
nah und auf den Salzburger Markt abgestimmt.
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BEILAGEN
Lose eingelegt, pro 1.000 Stück bis zu  
einem Gewicht von
10 Gramm ...............................................  € 195,–
20 Gramm ................................................ € 215,–
30 Gramm ...............................................  € 245,–
40 Gramm ...............................................  € 265,–
über 40 Gramm ..................................  auf Anfrage 
Mindestmenge ...................................  5.000 Stück

Die Adresse für die Anlieferung der Beilagen  
erfahren Sie beim Anzeigenservice. 
Auf Porto keine Agenturprovision. 
Teilbelegung möglich: +20 % Aufschlag.  
Beilagenhöchstformat: 210 × 297 mm (DIN A4). 
Kostenloser Beilagenhinweis im Format 64,5 × 50 mm. 
Zustellkosten gehen zu Lasten des Auftraggebers. 
Beilagenpreise mit Vorbehalt!  
Eine Aktualisierung erfolgt nach den jeweiligen 
Posttarifen.

Beilagenzuschuss 2 % bzw. mind. 300 Stück

Verteilung individuell nach Bezirken möglich
Die umfangreichste und individuellste Form der Zusatz-
information ist sicherlich die Beilage. Als eigenständiges 
Produkt liegt sie der Zeitung in unterschiedlichsten 
Formen bei und ist ideal für Angebotsprospekte. 

Ihre Vorteile gegenüber einer Direktverteilung:
	 Ihr Prospekt kommt direkt bei der 

entsprechenden Zielgruppe an.
	 Ihr Prospekt kann individuell nach Bezirk  

gestreut werden.
	 Sie erreichen Ihre Kunden ohne Streuverlust.
	 Sie erreichen Ihre Interessenten rasch,  

zu äußerst attraktiven Konditionen.

TIP-ON-CARD
DIN A6, 148 × 105 mm, bis 10 g
Papiergrammatur: min. 120 g/m² bis max. 250 g/m² 
pro 1.000 Stück Klebung ...........................  € 240,–
Mindestmenge .................................... 5.000 Stück
Platzierung auf der Titelseite, unterhalb der Falzkante.
Die Tip-on-Card ist die wohl aufmerksamkeitsstärkste 
Werbeform. Sie zeigt schon auf den ersten Blick, was Sie 
sagen möchten. Abgelöst wird sie auch zur Einladung, 
zum Gutschein, zur Teilnahmekarte oder einfach zur 
starken Botschaft für Ihren Werbeerfolg.

Auflagenverteilung nach Bezirken
Beilagen und Tip-on-Cards können nach Bezirken 
verteilt werden. Die Stückzahlen:
	 Salzburg Stadt: 11.114
	 Tennengau: 3.897
	 Flachgau: 10.906
	 Pongau: 5.816
	 Lungau: 1.309
	 Pinzgau: 6.649

DIE RINGMEDIEN
Die Kammerzeitungen sind regionale Wirtschafts
zeitungen, sie fungieren als Servicemedium für  
aktuelle Themen wie Steuer- und Rechtsfragen, 
allgemeine Wirtschafts- und Managementfragen  
sowie Bildungsfragen. 

Informationen zu Schaltungen in den Ringmedien 
erhalten Sie gerne auf Anfrage.

Die angegebenen Preise verstehen sich zuzüglich 20 % Umsatzsteuer und 5 % Werbeabgabe.  
Änderungen, Satz- und Druckfehler vorbehalten.

Beilagen und Tip-on-Card
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Format
Mindestformat: 90 × 135 mm 
Maximalformat: 300 × 235 mm 
Idealformat: 297 × 210 mm

Gewicht
	 Einzelblätter im Format DIN A6 müssen ein 

Flächengewicht von mind. 150 g/m2 aufweisen, 
Einzelblätter im Format größer als DIN A6 bis DIN A4 
müssen mind. 110 g/m2 aufweisen.

	 Die maximal verwendete Papiergrammatur für 
Beilagen darf 170 g/m2 nicht überschreiten.

	 Das Gesamtgewicht einer Beilage soll 75 g pro 
Exemplar nicht überschreiten.

	 Bei abweichendem Gewicht ist eine Rückfrage 
unbedingt erforderlich.

Falzarten
Gefalzte Beilagen müssen im Kreuzbruch, Wickel-  
oder Mittenfalz verarbeitet sein. Leporellofalz und  
Fenster- oder Altarfalz können nicht maschinell  
verarbeitet werden.
Mehrseitige Beilagen mit Formaten größer als DIN A5 
(148 × 210 mm) müssen den Falz an der langen Seite  
aufweisen.

Tip-on-Card
	 Verarbeitung nach vorheriger Abklärung
	 Platzierung auf der Titelseite, unterhalb der  

Falzkante
	 Papier: darf nicht lackiert sein
	 Papierlaufrichtung: keine Vorgaben

VERPACKUNG UND TRANSPORT
Anlieferungszustand
Die angelieferten Beilagen müssen in Art und Form 
eine einwandfreie, sofortige Verarbeitung gewähr-
leisten, ohne dass eine zusätzliche manuelle 
Aufbereitung notwendig wird.
Durch zu frische Druckfarbe zusammengeklebte, stark 
elektrostatisch aufgeladene oder feucht gewordene 
Beilagen können nicht verarbeitet werden. Beilagen 
mit umgeknickten Ecken (Eselsohren) beziehungs-
weise Kanten, Quetschfalten oder mit verlagertem 
(rundem) Rücken sind ebenfalls nicht verarbeitbar.
Lagenhöhen
Die unverschränkten, kantengeraden, offen 
abgestapelten Lagen sollten eine Höhe von 70 bis 100 mm 
aufweisen, damit sie von Hand greifbar sind.

Palettierung
Die Beilagen müssen sauber auf stabilen Paletten 
gestapelt sein, das Cover der Beilagen sollte nach oben 
ausgerichtet sein. Beilagen sollen gegen eventuelle Trans-
portschäden (mechanische Beanspruchung) und das 
Eindringen von Feuchtigkeit geschützt sein.
Jede Palette muss analog zum Lieferschein deutlich und 
sichtbar mit einer Palettenkarte gekennzeichnet sein.

Begleitpapiere (Lieferschein)
Die Lieferung von Beilagen muss grundsätzlich von 
einem korrekten Lieferschein begleitet sein, der folgende 
Angaben enthält:
	 zu belegendes Objekt und Ausgaben
	 Einsteck- bzw. Erscheinungstermin
	 Auftraggeber der Beilage
	 Beilagentitel oder Artikelnummer  

bzw. Motiv
	 Auslieferungstermin vom Beilagenhersteller
	 Absender und Empfänger
	 Anzahl der Paletten
	 Gesamtstückzahl der gelieferten Beilagen
	 Textgleichheit des Lieferscheins zur Palettenkarte

Anlieferung
Die Beilagen müssen spätestens drei Werktage vor 
dem Erscheinungstermin angeliefert werden (Montag 
bis Donnerstag von 8 bis 16 Uhr, Freitag 8 bis 13 Uhr). 
Anfragen zu abweichenden Formaten/Gewicht etc.  
prüfen und beantworten wir sehr gerne! 

Lieferadresse
Salzburger Wirtschaft  
z. H. DZS VERSAND GMBH 
Karolingerstraße 38
5021 Salzburg

Verarbeitung von Beilagen und Tip-on-Card
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DATENFORMAT
Printoptimierte PDF-Dateien, vorzugsweise nach  
Standard PDF/X-1a:2001 oder PDF/X-3:2002,
Farbprofil WAN-IFRAnewspaper26v5

DRUCKVERFAHREN 
„SALZBURGER WIRTSCHAFT“
Zeitungsrotationsdruck. Für Tonwertabweichungen  
im Toleranzbereich wird keine Haftung übernommen.
Verarbeitungsbezogene Kriterien:
1. �Farben im CMYK-Modus (keine Schmuckfarben).
2. �Alle Schriften einbetten.
3. �Bilder im Dokument mit 300 dpi möglichst 1:1  

platzieren, Strichbilder sollten mit 1.200 dpi  
aufgelöst sein. 

4. �Logos: pdf, eps, psd, jpg mit entsprechender 
Auflösung, Schriften in Zeichenwege umgewandelt.

ANZEIGENDRUCKVORLAGEN
Wir übernehmen keine Garantie bei fehlerhafter  
Veröffentlichung von Anzeigen, die mit offenen Dateien 
übermittelt wurden. Sollten die angelieferten Daten 
den angeführten Kriterien nicht entsprechen, wird bei 
einem erforderlichen Eingriff der anfallende Zeitauf-
wand berechnet, ebenfalls bei Neusatz oder Anzeigen
gestaltung im Auftrag des Kunden sowie bei Korrekturen 
bzw. Änderungen. 

PLATZIERUNG
Platzierungswünsche werden nach Möglichkeit 
berücksichtigt, grundsätzlich aber unverbindlich 
entgegengenommen. 

FORMATE  
„SALZBURGER WIRTSCHAFT“
Seite:
300 mm breit × 450 mm hoch
Satzspiegel:
271 mm breit × 395 mm hoch, 
abfallend (angeschnitten) nicht möglich
Spaltenbreite:
64,5 mm (bei 4-spaltigem Aufbau)

Weitere Informationen erhalten Sie unter: sw-anzeigen@pannzaunweg.at

Allgemeine technische Daten



M E D I A D A T E N  2 0 2 6

1 4

AUFTRAGSERTEILUNG
1. Maßgeblich für den Auftrag sind diese Allgemeinen Geschäfts-
bedingungen, die jeweils gültige Anzeigenpreisliste und die schriftliche 
Jahresvereinbarung mit blümke_blümke GmbH. Ergänzende oder 
entgegenstehende, von den AGB abweichende Allgemeine Geschäfts-
bedingungen des Auftraggebers werden nicht anerkannt. Ihrer Geltung 
wird widersprochen.

2. Anzeigenaufträge müssen schriftlich erteilt werden und durch 
blümke_blümke GmbH auch schriftlich angenommen werden.

3. blümke_blümke GmbH behält sich vor, Anzeigenaufträge – auch 
einzelne Anzeigen innerhalb eines Rahmenauftrags – nach freiem 
Ermessen abzulehnen. Die Ablehnung wird dem Auftraggeber mit-
geteilt.

4. Die Aufnahme von Anzeigen in bestimmte Ausgaben oder an 
bestimmten Plätzen kann nicht gewährleistet werden. Überhaupt bleibt 
es blümke_blümke GmbH vorbehalten, von der Durchführung auch 
bereits angenommener Aufträge aus technischen oder anderen Gründen 
ohne jeden Ersatzanspruch des Auftraggebers zurückzutreten. Die 
kostenlose Stornierung eines Auftrags durch den Auftraggeber kann nur 
bis zum Druckunterlagenschluss erfolgen. Bei Stornierung nach Druck-
unterlagenschluss (lt. Mediadaten), jedoch noch vor Druckbeginn, wird 
eine Stornogebühr von 40 % des Inseratenwertes in Rechnung gestellt. 
Bei Stornierung nach Druckbeginn ist der volle Betrag zu entrichten.

5. Angenommene Anzeigenaufträge in der „Salzburger Wirtschaft“ 
enden spätestens mit der letzten Ausgabe des Kalenderjahres.

6. Die in der Anzeigenpreisliste bezeichneten Nachlässe werden nur 
für die innerhalb desselben Kalenderjahres erschienenen Anzeigen 
gewährt.

7. Erfüllungsort ist der Sitz des Verlags.

AUFTRAGSABWICKLUNG
8. Grundsätzlich kann dem Ausschluss von Mitbewerbern in der  
„Salzburger Wirtschaft“ nicht entsprochen werden.

9. Textanzeigen und solche, die aufgrund ihrer Gestaltung nicht sofort 
als Werbung erkennbar sind, werden durch die Ergänzung „Bezahlte 
Anzeige“ kenntlich gemacht.

10. Es wird die drucktechnisch einwandfreie Wiedergabe der Anzeige 
gewährleistet. Geringe Tonabweichungen sind im Toleranzbereich des 
Druckverfahrens begründet. Ungeeignete oder beschädigte Druck-
unterlagen werden dem Auftraggeber zurückgesandt. Der Auftraggeber 
hat bei unleserlichem, unrichtigem oder unvollständigem Abdruck der 
Anzeige Anspruch auf Zahlungsminderung oder eine Ersatzanzeige, 
aber nur in dem Ausmaß, in dem der Zweck der Anzeige wesentlich 
beeinträchtigt wurde. Jede weitergehende Haftung (insbesondere für 
Vermögensschäden, entgangenen Gewinn etc.) ist ausgeschlossen. In 
jedem Fall ist die Haftung mit dem Vertragswert des Inserats betraglich 
begrenzt.

11. PDF-Dateien sind per E-Mail zu senden.

12. Sind etwaige Mängel bei den Druckunterlagen nicht sofort erkenn-
bar, sondern werden erst beim Druckvorgang deutlich, so hat der 
Werbetreibende bei ungenügendem Abdruck keine Ansprüche.

13. Bei fernmündlich veranlassten Änderungen und Abbestellungen 
übernimmt blümke_blümke GmbH keine Haftung, anfallende Kosten 
trägt der Auftraggeber.

14. Probeabzüge werden nur auf ausdrücklichen Wunsch auf Kosten 
des Auftraggebers geliefert. Sendet der Auftraggeber Probeabzüge nicht 
bis zum Druckunterlagenschluss oder zu einem anderen von blümke_
blümke GmbH genannten Termin zurück, so gilt die Genehmigung zum 
Druck als erteilt.

15. Die Pflicht zur Aufbewahrung von Druckunterlagen endet zwei 
Monate nach Erscheinen der letzten Anzeige.

16. Beanstandungen sind bei sonstigem Verlust aller Ansprüche inner-
halb von 8 Tagen nach dem Erscheinen schriftlich zu melden.

17. Schadenersatz ist außer bei Vorsatz ausgeschlossen, Gewinnentgang 
wird nicht ersetzt.

BERECHNUNG UND ZAHLUNG
18. Falls der Auftraggeber keine Vorauszahlung leistet, ist die Rechnung 
innerhalb von 14 Tagen ohne Abzug und Spesen zu bezahlen.

19. blümke_blümke GmbH ist jederzeit berechtigt, das Erscheinen wei-
terer Anzeigen von der Bezahlung offenstehender Rechnungen abhängig 
zu machen.

20. Bei Zahlungsverzug oder Stundung werden Verzugszinsen in der 
Höhe von 14 % sowie die Einziehungskosten berechnet.

21. Kosten für die Herstellung von Reinzeichnungen oder anderen 
Druckvorlagen hat der Auftraggeber zu zahlen.

22. Bei verspäteter Anlieferung der Druckunterlagen (siehe Druck-
unterlagenschluss) werden die dadurch entstehenden Mehrkosten dem 
Auftraggeber in Rechnung gestellt.

23. Bei Betriebsstörungen oder Eingriffen durch höhere Gewalt hat 
blümke_blümke GmbH Anspruch auf volle Bezahlung der veröffent-
lichten Anzeigen, wenn die Aufträge mit 80 % der zugesicherten Druck-
auflage erfüllt sind. Geringere Leistungen sind aliquot zu berechnen.

24. Der Auftraggeber garantiert blümke_blümke GmbH sowie deren 
Mitarbeitern, im Besonderen den verantwortlichen Personen, dass die 
Anzeige gegen keinerlei gesetzliche Bestimmungen verstößt und Rechte 
Dritter nicht verletzt. Der Auftraggeber verpflichtet sich, blümke_
blümke GmbH sowie deren Mitarbeiter hinsichtlich aller Ansprüche, die 
auf die erschienene Anzeige gegründet werden, schad- und klaglos zu 
halten sowie für die ihnen selbst entstandenen Nachteile volle Genug-
tuung zu leisten. Das Unternehmen, die Agentur und ihre Mitarbeiter 
sind zu einer entsprechenden Prüfung der Anzeige oder eines Ent-
gegnungsbegehrens nicht verpflichtet.

25. Die Aufrechnung mit Gegenforderungen ist ausgeschlossen.

PLATZIERUNG
26. Platzierungswünsche sind nur im Falle der Leistung eines 
Platzierungszuschlags bindend, U2, U3, U4 ausgenommen. Diese Seiten 
können nur auf Anfrage fix vergeben werden. Ansonsten ist blümke_
blümke GmbH unverbindlich um Erfüllung bemüht.

SONSTIGES
27. Ausschließlicher Gerichtsstand ist Salzburg. Es gilt österreichisches 
Recht unter Ausschluss des UN-Kaufrechts und seiner Verweisungs-
normen.

28. Sollten einzelne Bestimmungen in den AGB ungültig oder un
durchführbar sein oder werden, bleibt die Wirksamkeit der übrigen 
Bestimmungen in den AGB davon unberührt.

Preise gültig bis 31.12.2026

Allgemeine Geschäftsbedingungen
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REDAKTION
Wirtschaftskammer Salzburg  
Julius-Raab-Platz 1  
5027 Salzburg 

Chefredakteur: Mag. Robert Etter
Assistentin: Lisa Dürnberger
Tel. +43 662 8888-384

Stabstelle Kommunikation  
Tel. +43 662 8888-345  
salzburger-wirtschaft@wks.at 
Faberstraße 18, 5027 Salzburg

ANZEIGEN
�blümke_blümke GmbH
Pannzaunweg 1a, 5071 Wals
sw-anzeigen@pannzaunweg.at
Tel. +43 662 851131-26

Medienberatung
Mag. Gerald Reisecker
gerald@pannzaunweg.at
Tel. +43 660 3001625

Mag. Gerhard Pemberger
gerhard@pannzaunweg.at
+43 663 06000110 

Projektleitung
Nadica Petrovic
nadica@pannzaunweg.at
Tel. +43 662 8888-363

WKS auf YouTube: 
https://www.youtube.com/c/
wirtschaftskammersbg

Besuchen Sie uns auf Instagram: 
https://www.instagram.com/
wirtschaftskammersbg

WKS auf LinkedIn: 
www.linkedin.com/company/
wirtschaftskammersbg

Besuchen Sie uns auf Facebook:  
http://www.facebook.com/
wirtschaftskammersbg

Salzburger Wirtschaft
Mediadaten
2026 Gültig ab 01.07.2026


